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dieSonntagsarbeitin denGewerbenderBäcker ,LebzelterZuckerKuchen¬WienPastorat und Mandoleibäckerbei derer¬Sitzungvom15 .März1898. stellung und beimVerkaufeVorsitzenderH.B.Pr .Neumayer. derErzeugnissewährendderDauerdesRegierungsjubilä¬M.HippbeantragtderGemeinde1
ums-AusstellungimAusstel¬HäringereinenausrangirtenWasserwegenumdenermäßigtenlungsräumeohneBeschränkungPreisvon50fl undderGemeindejedochgegenstrengeEinhaltungGlaubensdorfeinealteFeuerspritzederdenArbeiterschutzbetreffen¬umdenPreisvon180fl .zuüberlassen.demVorschriftendesI .Haupt¬stückesderGewerbe=OrdnungAug .H.RitowegbeantragtdenGe¬ausnahmsweisezugestaltenmeinderathezuempfehlen,denkonn¬hinsichtlichderErsatzusei¬räthenFranzWeber,JohannProkeschganzpracheanzuordnen,undErdmannWebersowiedem daßdenbeidieserSonntags¬WachenvaterundBezirksausschussearbeitverwendetenHilfsar¬HeinrichPawligeinAnbetrachtihrerlangjährigenverdienstvollenbeiternfürjedenderArbeitwärtigkeitaufhumanitärenGebietegewidmetenSonntagindersel¬in ebender diege¬ benWocheeinevolle24stündige

redlichenAug. Ersatzenheitzugewährenist .nacheinemAntragdesv .der¬konnenwerdenanbeider¬demErzherzogSophiespitale1000fl .Aug .M.Homolareferirtübereineeidlich derdefan¬ AnfragedesLandesschulrathesbe¬imBett.Alsogrund10l .demtreffenddieeventuellekauf¬er dahin er¬ licheÜberlassungeinesBau¬Nahmenan eucher¬ blockesdersog .Hühnerhof¬BarmherzigenSchreienvomJ. Realitätin Margarethenfürvemanu .HausfürdieVormund¬denBaueineseigenenSchul¬genschenWahrungunange¬gebäudesfürdiederzeitein¬50fl ,demPhilosophen72 gemachet die¬renBesitzungenanderSen¬ Rechtin dieserBezelundbean¬in er den er¬ sagt die gendenBe¬in ehe¬ debekanntzugeben,daßdiert .vonhinenhen¬
GemeindeWienbereitsei¬an ihn we¬ denzwischenderZögelmüller¬imAntragdesM.FriederdemundLeitgebrasseliegendenActorisprium200l . BaublockimAusmaßevon8 .Jursichtreferirtüberdie 211314ausnahmsweiseundFragederSonntagsruheindemmitRücksichtdarauf ,daßMückerwerkstättenderBäckerdieseAnstaltimInteressedesl .währendderZubelausaus¬5 .Bezirkesgelegenist ,zudemstellung,1898undbeantragtermäßigtenPreisevon25fl .permitRücksichtdarauf,daßinin unterderVoraussetzungzuzuschaffendeAusnahmebezüglichüberlassen ,daßaufeineventu¬derNormenüberdieSonntags¬alle AusgestaltungderUnterreal¬eine Zeit zuge¬

habe,derStatthalterzuempfehlen¬



schulezu einer OberrealschuleRück¬
sicht genommenwird .DieGe¬
meinde bleibt mit ihrem Anbote
5 Monate in Wort .Aug . )

M .GümbeckbeantragtimSinne eines AntragesdesG.
Eigner auf das Gebäudeder
Volks -und BürgerschuleHernals
Calarienbergasse33einStock¬
werkaufsetzenzulassen .Das
ProjektwirdmiteinemKosten¬
erfordernissevonca .30000fl .ge¬

nehmigt .NacheinemAntragdesMis.Fiedlerwirdbeschlossen,dendurchZurückrickungdesRegensbur¬
gerhohesfreigelegtenPlatzamTagevorläufigmitWürfelaplatenzulaßendieehe¬
sollensichauf60fl .M .Grafbeantragtdem
Gemeinderathezuempfehlen,derFrauAnnaPlozmayer,vor¬steher-StellvertreterindesFrauenWohlthätigkeitsvereinesin MakringinAnerkennung
ihres langjährigeneinen
humanitärenWirkensdiegel¬den Salvator Medaillege¬
verleihen .Aug . )

NacheinemAntragdesMa¬
DrWahnerwirddieFlüssigna¬
chungdesrestlichenBetrages
der für dasLehrlingsheim
pro 1897bewilligtenSubven¬
tion verfügt .



11 .März

DieBalderlegenimRathhause.
DieMitgliederdesBalneologischen
Congresses ,warenheute vonder
Gemeindezu Gästegeladen .
NachBesichtigungdesMuseumsder Stadt Wienund deran¬
deren Sammlungen ,wobeider Directorder Bibliothekund
des Museums ,D .Glossdie
führungübernommenhatte .
begebensichdie zahlreicher¬schienenCongressmitgliederneingeln mit ihren dannin denMagistratssitzungs¬
sal .DorthattensichBürger¬
meisterH .BurgermitdenbeidenWieburgermeisternal¬
geordneteStadt -undGemein¬
derathangefür¬deral .zurBegrüßungeinge¬
fünden.V.Bergerhieltfolgende

Ansprach :Esgereicht,mirzurFreudeund
zurEhe,dieherindenkönnendesRathausesbegrüßenzu
können.Ichhoffe,daßSiedieÜberzeugunggenommenhaben.werdenn,daßdiesesRathhaus
eineZierdeunsererStadtistunddaßessichnunmehrver¬lohnt ,nachderallenvorstandWienzukommen.WirsindihrenBerathungenmitAuf¬merksamkeitgefolgt ,indem
wir alle ein Interessedaran
habenn,daßdieMenschheitgesun¬derwird .Ja wirselbsthabeneigentlichindieserBeziehungsehrvielgethandurchdieAnla¬
gederHochzuellenmasserleitungwelchedasbesteWasserfastauf
der ganzenErdeliefert .Es
freut uns immermeinHerren ,wennGäste ausunserem

lieben Deutschlandzu unskom¬
men ,weil dadurchdergeistige
ZusammenhangzwischenDeutsch¬
land und Osterreich innig we¬
fest undwieichhoffefüralle
Zukunftaufrechterhalten

wird .DerPräsidentdesCongresses
GeheimrathDr .Liebreich(Ber¬lin )danktedemBürgermeister
mitherzlichenWortenund
bemerkt u .G .in länger
Weise ,daßdieHochzuellen

lungeigentlicheineConcur¬
renzfür dieBaleologensei¬dennje gesunderdieBevöl¬
kerungwäre ,daßwenigenwerdendieBadenbesuchtdieGästebegebensichsodannin demGesamt ,woselbsteinvonSchöpfnerbeigestell¬Wäh¬aufdes Buffel ihrerharrtedaseinenexaminirtenVerlangen
rend des Mahlenwurdenvon
Dr .Burger ,mehrerenTheilungmendesCongressesu .A.
sonstausgebracht .

Unter denAnwesenden
bemerktemannochdieMit¬
gleidendesCongressesRegi¬rungsrathM.Winternitz(Wien¬
HofrathDr .Schlie(Baden-Ba¬denGeneralsecretärBrock¬
Berlin ) ,D .Allmann( Wien¬
D .Mellendorfer( Baden) ,Prof .
D .Robert(Gebersdorf) ,fer¬
nendieDelegirtenderStadt
WeinzudiesemKongressedi¬
KlotzbergundDr .Konetc .de
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